
Die glanzvolle Welt 

des grossen Gatsby



Über F. Scott Fitzgerald
F. Scott Fitzgerald wurde 1896 in St. Paul, Minnesota 

geboren und gilt als einer der bedeutendsten 

Schriftsteller des 20. Jahrhunderts. Er war bekannt für 

seine Romane und Kurzgeschichten, die das Leben der 

amerikanischen Oberschicht während der Roaring 

Twenties porträtierten.

Sein bekanntestes Werk ist zweifellos 'Der große 

Gatsby', ein Klassiker der amerikanischen Literatur, der 

auch heute noch gelesen wird und dessen Einfluss auf 

die Popkultur bis heute spürbar ist.



Inhalt von 'Der große Gatsby'

'Der große Gatsby' erzählt die Geschichte von Jay Gatsby, einem 

mysteriösen Mann, der in den 1920er Jahren in Long Island lebt 

und rauschende Partys veranstaltet. Die Handlung wird aus der 

Perspektive von Nick Carraway erzählt, der Gatsbys Nachbar wird 

und sich in dessen Welt hineinziehen lässt.

Das Buch behandelt Themen wie Liebe, Reichtum, Korruption und 

gesellschaftliche Hierarchien und zeigt die Leere und Verzweiflung 

hinter dem glitzernden Leben der Oberschicht.



Charaktere in 'Der große Gatsby'

Die Charaktere in 'Der große Gatsby' sind vielschichtig und 

komplex. Jay Gatsby selbst ist ein mysteriöser Mann, der sein 

Vermögen durch illegale Geschäfte gemacht hat und von seiner 

unerfüllten Liebe zu Daisy Buchanan angetrieben wird.

Daisy wiederum ist eine schöne Frau, die zwischen ihren Gefühlen 

für Gatsby und ihrer Loyalität zu ihrem Ehemann Tom hin- und 

hergerissen ist. Nick Carraway fungiert als Erzähler und moralische 

Instanz, der die Handlungen der anderen Charaktere kommentiert.



Themen in 'Der große Gatsby'

Ein zentrales Thema in 'Der große Gatsby' ist die Illusion des 

amerikanischen Traums. Gatsby verkörpert diesen Traum, aber 

letztendlich bleibt er unerreichbar und leer. Auch die Beziehungen 

zwischen den Charakteren zeigen die Oberflächlichkeit und 

Korruption der Oberschicht.

Ein weiteres wichtiges Thema ist die Vergänglichkeit des Lebens 

und die Unmöglichkeit, die Zeit zurückzudrehen. Dies wird 

besonders deutlich in Gatsbys Sehnsucht nach der Vergangenheit 

und in seinem tragischen Ende.



Rezeption von 'Der große Gatsby'

Obwohl 'Der große Gatsby' bei seiner Veröffentlichung im Jahr 

1925 kein grosser kommerzieller Erfolg war, wird es heute als eines 

der wichtigsten Werke der amerikanischen Literatur betrachtet. Es 

wurde mehrfach verfilmt und inspirierte zahlreiche andere 

Künstler.

Das Buch wird oft als Kritik an der amerikanischen Gesellschaft 

und am amerikanischen Traum interpretiert und hat bis heute einen 

großen Einfluss auf die Popkultur.



Fragen und Antworten zu 'Der große 
Gatsby'

1. Was ist der amerikanische Traum und wie wird er in 'Der große 

Gatsby' dargestellt?

2. Wie beeinflussen gesellschaftliche Hierarchien die Beziehungen 

zwischen den Charakteren?

3. Welche Rolle spielt die Figur des Nick Carraway in der 

Handlung?

4. Was sagt 'Der grosse Gatsby' über die Gesellschaft der 1920er 

Jahre aus?

5. Warum wird 'Der große Gatsby' heute noch gelesen und welche 

Bedeutung hat es für die Popkultur?

6. Welche literarischen Techniken verwendet F. Scott Fitzgerald in 

'Der große Gatsby'?



Die Antworten

Als wir uns in die glanzvolle Welt des großen Gatsby vertiefen, ist 

es wichtig zu verstehen, dass das Buch nicht nur als Kritik an dem 

amerikanischen Traum verstanden werden kann. Eine weitere 

wichtige Interpretation liegt darin, dass Fitzgerald die sozialen und 

politischen Veränderungen seiner Zeit kommentiert. Die 

Prohibition, die Frauenrechtsbewegung und der Aufstieg des Jazz 

sind nur einige der Themen, die im Roman behandelt werden.

Ein weiterer Aspekt, der oft übersehen wird, ist die Darstellung von 

mentaler Gesundheit und psychischen Störungen. Die Charaktere 

in 'The Great Gatsby' haben alle ihre eigenen Probleme und 

neurotischen Tendenzen, die durch den Reichtum und die 

Dekadenz der 1920er Jahre noch verstärkt werden. Durch eine 

genauere Analyse dieser Thematik können wir ein tieferes 

Verständnis für die Charaktere und ihre Handlungen gewinnen.


